
Ausbildungslehrgang HockeyScouts 

Zur Förderung von Hockey in Schule und Verein. 



Entstehung der HockeyScout Idee 

/ Namensfindung   

 laut DUDEN: 

 Scout <engl.> der a) Pfadfinder b) Wegbereiter, Vorreiter, Vordenker 

 Es sollte ein neuer Mitarbeiterkreis erschlossen werden, der als 
Schnittstelle zwischen Verein und Schule/KiGa/KiTa tätig ist. 

 
/ Ziele      
  

/ Förderung und Unterstützung der Hockeyvereine im Allgemeinen 

 
/ Bekanntmachung und Werbung der Sportart Hockey 

 
/ (Weiterer) Wachstum der Hockeyvereine 

/ Steigerung der Mitgliederzahlen im Jugend- und Erwachsenenbereich 

/ Sicherung des Hockeynachwuchses durch Arbeit in Schulen, KiGa, KiTa 

 

Wie alles begann….. 



Daten und Fakten 

/ Beginn 2004 Erster DHB-HockeyScout-Lehrgang in Köln 

/ 2x pro Jahr In verschiedenen Regionen in Deutschland 

/ Mehr als 400 Scouts Bisher ausgebildet 

/ Ausschreibung Infovermittlung über hockey.de, direkte 

 Einladung der LV und Vereine 

/ Kosten Für Mahlzeiten und Unterkunft, sowie 

 Honorar-und Lehrgangskosten übernimmt 
 die DHB-Sportentwicklung 

/ Teilnahmezertifikat Nach erfolgreicher Teilnahme 

/ Newsletter 4x im Jahr mit Infos von HockeyScouts 

/ Erstmals Im November 2013 Lehrgang für bereits 

 ausgebildete HockeyScouts 

 

Die Entwicklung seit Beginn vor zwölf Jahren. 



Inhalte sportmethodisch/praktisch 

/ Vermittlung der Spielfähigkeit beim Hallen- und Kleinfeldhockey 

/ mit grundlegendem technischen Wissen 
/ mit grundlegendem taktischen Wissen 
/ unter Anwendung des entsprechendes Regelwerks 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

/ Praktische Starthilfen  
/ Für die Durchführung von AG´s, Ganztagseinheiten oder Schnupperkursen  in 
  Schule/KiGa/KiTa 
 

/ Informationen für Praxiseinheiten 
/ Ausrüstung und Material 
/ Hallen-und Spielgegebenheiten  
 
   

 

Lernen wie man lehrt. 

Schlägerhaltung 

Körperhaltung 

Feld/Halle 

 
Ballführung 

 

Ballannahme 

Ballabgabe 

Umspielen 

Freilaufen 

Abwehren 



Inhalte organisatorisch/theoretisch 

/ Schulhockey als Chance für Hockeyvereine 

⁄ Das Thema Schulganztag und dessen Relevanz für Vereine 

⁄ Wissen über Kooperationen von „Schule - Verein“, bzw. „KiGa - Verein“ 

⁄ Wege und Vorgehensweisen zu Kontaktaufnahmen mit den entsprechenden 

Ansprechpartnern in den jeweiligen Institutionen 

 

⁄ Veranstaltungen und Aktionen zur Mitgliedergewinnung/-bindung 

⁄ Kenntnisse und Fähigkeiten zur Organisation von Schulmeisterschaften, sowie   

Hockeyveranstaltungen im Verein 

⁄ Aktionen und Events in Verein, Schule und Stadt 

 

⁄ Hilfreiche Tipps und Informationen  

⁄ Nutzung und Verbreitung verschiedener Informationsquellen wie z.B. Aus- und 

Fortbildungsseminare des DHB, das Schulhockeyforum auf hockey.de, etc. 

⁄ Möglichkeiten der ehrenamtlichen Arbeitsmithilfe von FSJ´lern/BFD´lern im 

Verein 

Aufbau und Koordination von Kooperationen und Veranstaltungen. 



Personen die in Frage kommen 

 
/ FSJ´ler/BFD´ler des Vereins 

 

/ Lehrer und Referendare 
 

/ Trainer 
 

/ Eltern (Betreuer) 
 

/ Studenten 
 

/ Oberstufenschüler 
 

/ Vereinsmitarbeiter/ 
Vereinsengagierte 

 

Alle sind hier richtig. 



Ansprechperson 

  

  

Linda Sandkaulen 

Referentin Sportentwicklung 

  

Deutscher Hockey-Bund e.V. 

Am Hockeypark 1 

41179 Mönchengladbach 

  

Tel.   +49 2161  30772-116 

Fax.  +49 2161  30772-20 

sandkaulen@deutscher-hockey-bund.de 

www.hockey.de  
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